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In dieser Ausgabe finden Sie 

wichtige Informationen zu den 

Weihnachtsgottesdiensten!
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Angedacht

Liebe Leserin, lieber Leser,

Treffen sich zwei Kamele.  
Sagt eins zum andern: „Morgen ist Weihnachten!“. 
Sagt das andere: „Ich weiß, gehst du hin?“

Eigentlich kann ich mir Witze nicht gut merken, aber diesen hier 
kenne ich schon seit 30 Jahren. Als Kind fand ich die Vorstellung 
absurd und lustig, dass Weihnachten etwas sein könnte, wo man  

„hingeht“ - wie eine Veranstaltung, die stattfindet oder nicht. 
In diesem Jahr ist das aber gar nicht mehr so absurd: Schon im 
September wurde ich gefragt, ob Weihnachten denn in diesem 
Jahr „stattfindet“. Klingt absurd, ist aber nicht lustig: Ob die 
Gottesdienste zu Heilig Abend und Weihnachten stattfinden 
können, wird sich wahrscheinlich erst im Advent herausstellen. 

Im Kirchenvorstand setzen wir alles daran, dass die Gottesdienste  zu Heilig Abend und Weihnach-
ten auch unter Beachtung der geltenden Sicherheitsbestimmungen zu den gewohnten Zeiten und 
in annähernd gewohnter Form stattfinden können: Mit Übertragung nach außen und ins Internet, 
damit möglichst alle Menschen, die das möchten, die Gottesdienste der Erlösergemeinde mitfeiern 
können. Bitte beachten Sie dazu die wichtigen Hinweise in dieser Ausgabe!  
Doch all diese Planungen stehen unter dem Vorbehalt, dass sich die Infektionslage zumindest stabi-
lisiert und nicht noch drastisch verschlechtert.
Aber was wäre, wenn wir uns nicht zu den Gottesdiensten treffen können? 
Findet dann Weihnachten überhaupt statt? 
Ich finde, der etwas skurrile Kamelwitz bringt es auf den Punkt: Weihnachten als etwas zu verstehen, 

„wo man hingeht“ oder das „stattfindet“, führt ins Absurde. Weihnachten zu feiern ist mit vielen 
wunderbaren Traditionen verbunden, die gut tun und die ich selbst schmerzlich vermissen würde. 
Doch das ist letztendlich nur ein äußerlicher Rahmen. Das Wunder der Weihnacht findet nicht statt. 
Es ereignet sich, wo sich Menschen auf das Wunder der Menschwerdung Gottes einlassen: Gott 
macht sich klein, um uns nahe zu kommen. Das Göttliche wird menschlich, um unser Herz zu be-
rühren und für die Liebe zu öffnen, die höher ist als alle Vernunft. Das kann man nicht machen oder 
stattfinden lassen, das ist ein unverfügbares Geschehen, ein Geschenk für das ganze Leben - das 
wir in diesen Tagen in besonderer Weise feiern.
Deshalb geht dem großen Fest die Adventszeit voraus, um sich in Gebet und Besinnung für dieses 
wunderbare Geschenk der Nähe Gottes zu öffnen. Auch der Advent wird in diesem Jahr zwar auf 
manche vertraute äußere Form verzichten müssen: Weihnachtsmarkt, Adventsbasar, Waldweihnacht 
und Weihnachtsfeiern finden nicht statt, auch unser lebendiger Adventskalender muss eine alterna-
tive Form finden (s. S. 10). Doch vielleicht liegt im Verzicht auf manche liebgewonnene Äußerlichkeit 
auch eine Chance, zu einer neuen Innerlichkeit zu finden und dem tieferen Sinn des schönen 
Festes nachzugehen. So wünsche ich Ihnen in diesem Sinne frohe Weihnachten und ein geseg-
netes Fest - wie auch immer der äußere Rahmen in diesem Jahr stattfinden wird!
Ihre Pfarrerin Ruth Šimeg
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Aus dem Inhalt

In dieser Ausgabe lesen Sie:

Heilig Abend und Weihnachten
Alle wichtigen Informationen zu den Festtags-Gottesdiensten 
unter Corona-Bedingungen finden Sie in dieser Ausgabe!
Lesen Sie weiter auf Seite 4.

Besondere Gottesdienste und Andachten
Erleben Sie die Advents- und Weihnachtszeit mit besonderen 
Gottesdiensten und Andachten.
Lesen Sie weiter auf Seite 6.

Danke allen Spenderinnen und Spendern!
Der neue Baum der Erlöserkirche wurde gepflanzt - pünktlich 
zum Reformationstag und als Erinnerung an das 60jährige 
Richtfestjubliäum unserer Kirche.
Lesen Sie weiter auf Seite 7.

Kirche & Jugend
Die Jugend der Neu-Ulmer Stadtgemeinden lässt sich auch 
von Corona-Einschränkungen nicht aufhalten - da ist immer 
was los! Analog oder digital: Da steppt der Bär, äh, der Esel...
Lesen Sie weiter auf Seite 8.

Alternativer Adventskalender
Da der Lebendige Adventskalender in diesem Jahr nicht mit 
vielen Menschen, Punsch und Plätzchen, Stockbrot und Lager-
feuer stattfinden kann, gibt es heuer die alternative Variante!
Lesen Sie weiter auf Seite 10 und 11.

Unterstützung gesucht
Für die Krippe unseres Kinderhauses Spatzennest suchen wir  
eine Voll- oder Teilzeitkraft. 
Lesen Sie weiter auf Seite 10 und 11.

Weitere Inhalte
Veranstaltungen ............................................................ 10
Neues aus dem Kinderhaus ............................................ 14
Freud und Leid  ............................................................. 16
Gottesdienste ............................................................... 17
Regelmäßige Gruppen und Kreise in der Gemeinde ......... 18
Kontakt | Infos | Impressum ........................................... 19

Hier geht´s zur 
Anmeldung >>
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Alle Gottesdienste an den Festtagen im Überblick:

Heiliger Abend - Anmeldung erforderlich: 

Familienchristvesper:  24. Dezember, 16 Uhr
Christvesper:   24. Dezember, 18 Uhr

1. Weihnachtsfeiertag - keine Anmeldung erforderlich:
Festgottesdienst:  25. Dezember, 10 Uhr (mit Abendmahl)

Live-Stream - von zuhause aus mitfeiern:
Übertragung der Gottesdienste am Heiligen Abend und 1. Weih-
nachtsfeiertag im Internet auf www.erloeserkirche-neu-ulm.de

2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember:
Gemeinsamer Gottesdienst in der Petruskirche, 10 Uhr
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Aus unserer Gemeinde

Wie kann ich die Gottesdienste in diesem Jahr mitfeiern?
1. Per Live-Stream von zuhause aus
Sie möchten in diesem Jahr Kontakte zu Anderen möglichst vermeiden und trotzdem mit Ihrer 
Gemeinde Gottesdienst feiern? Dann verfolgen Sie die Gottesdienste am Heiligen Abend und 
zum Ersten Weihnachtsfeiertag über das Internet mit.  
Sie finden die jeweiligen Links auf www.erloeserkirche-neu-ulm.de

2. In der Erlöserkirche (Innenraum) - Anmeldung erforderlich
In Kirche und Gemeindesaal steht eine begrenzte Anzahl von Sitzplätzen zur Verfügung. Diese 
sollen vor allem für Familien mit kleinen Kindern und Menschen mit Einschränkungen offen 
stehen.

3. Bei der Übertragung im Freien - Anmeldung erforderlich
Auf dem Kirchplatz und im Innenhof stehen Plätze mit Sicherheitsabstand bereit. Der Gottes-
dienst wird mit Bild und Ton nach außen übertragen. Jede Bank kann für maximal 5 Personen 
aus einem Haushalt, bzw. für Menschen, die in gerader Linie verwandt sind (z. B. Großeltern, 
Eltern und Kinder oder Geschwister) reserviert werden.

Wie werden die Gottesdienste in diesem Jahr gefeiert? 
Die Gottesdienste werden durchgehend mit Mund-Nase-Bedeckung gefeiert, auch im Freien.
Die Teilnahme an den Heilig Abend Gottesdiensten ist nur mit Anmeldung möglich.  
Teilnahme ist nur möglich für Personen, die keine Krankheitssymptome aufweisen, zwei Wo-
chen vorher keinen Kontakt zu Covid-Infizierten hatten und nicht in Quarantäne stehen. 
Die Gottesdienste zum ersten und zweiten Weihnachtsfeiertag können auch ohne Anmeldung 
besucht werden.
Bitte planen Sie für das Ankommen und Verlassen der Gottesdienste mehr Zeit ein, damit die 
Zugänge und Ausgänge mit Abstand und Desinfektion geordnet werden können.

Wie kann ich mich zu den Gottesdiensten anmelden? 
1. Online-Anmeldung
Auf der Homepage www.erloeserkirche-neu-ulm.de können Sie sich und max. 4 Personen aus 
ihrem Haushalt (oder in gerader Linie Verwandte) anmelden.  
Bitte beachten Sie die genauen Hinweise zur Anmeldung auf der Homepage!
Zeitraum für die Anmeldung: 29. November bis 13. Dezember (1.-3. Advent) 
Nach Ende der Anmeldefrist erhalten Sie eine Bestätigungs-E-Mail mit Ihrer Sitzplatznummer 
und wichtigen Hinweisen zu den Zugängen.  
Erst mit der Bestätigungsmail ist Ihre Reservierung gültig!

2. Telefonische Anmeldung
Falls Sie keine Möglichkeit haben, sich im Internet anzumelden, können Sie sich während der 
Bürozeiten telefonisch im Pfarramt anmelden unter 0731 - 79 152, dienstags und donnerstags, 
14.00-18.00 Uhr. Bitte beachten Sie die Anmeldefrist vom 1. bis 3. Advent!
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Aus unserer Gemeinde

Freuen Sie sich in der Advents- und Weihnachtszeit auf ein 
großes Angebot besonderer Gottesdienste und Andachten: 

Adventsandacht am Amberbaum - für Groß und Klein 
Donnerstag, 3. Dezember, Mittwoch, 9. Dezember, 
Dienstag, 15. Dezember, jeweils 18.00 Uhr
Im Innenhof um unseren neuen Amberbaum kommen 
wir zur Ruhe, singen Adventslieder, nehmen einen Im-
puls zum Advent mit und spüren Gemeinschaft, die trägt.

Musikalischer Gottesdienst zum zweiten Advent 
Sonntag, 6. Dezember, 10.00 Uhr
Mit bezaubernden Klängen gestaltet Harfinistin Isabel 
Eberhardt diesen Gottesdienst mit. 

Ökumenisches Taizé-Gebet
Freitag, 11. Dezember und 8. Januar, 20.00 Uhr
Kapelle St. Albert
Meditative Gesänge, auf Gottes Wort hören, still werden

Wort und Musik im Advent, Petruskirche
ab 25. November, jeweils Mittwoch & Samstag,18.30Uhr
Dekan Jürgen Pommer: 25.11./28.11./16.12./19.12. 
Pfarrer  Johannes Knöller: 2.12./5.12. 
Jugendreferent Felix Henkelmann: 9.12./12.12.

Vorweihnachtliche Andacht für Trauernde
Weil es an Weihnachten besonders schmerzt, wenn ein 
lieber Mensch nicht mehr da ist. 
Vierter Advent, Sonntag, 20. Dezember, 18.30 Uhr
St. Margaretha-Kirche in Reutti
 
 „Zu verkünden ein Gnadenjahr des Herrn!“
Gemeinsamer Gottesdienst der drei Stadtgemeinden
Sonntag, 3. Januar, 10.00 Uhr, Erlöserkirche

Liturgie: Pfrin. Ruth Šimeg 
Predigt: Dekan Jürgen Pommer
musikalische Gestaltung: Posaunenchor NU/Ludwigsfeld

Bild: Gemeindebrief-evangelisch.de
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DANKE...
...allen Spenderinnen und Spendern, 
die durch Ihre Jahresgabe 2020 die 
Pflanzung des neuen Baumes ermög-
licht haben. Nun schmückt dieser 
Amber-Baum den Innenhof der Erlö-
serkirche und wartet darauf, dass wir 
das 60jährige Jubiläum unserer Kirche 
im nächsten Jahr feiern können. 

Eindrücke zur 
Baumpflanzung 
auf der Home-
page oder auf  
unserem Youtube-
Kanal  
Erlöserkirche 
Neu-Ulm.
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Aus unserer Gemeinde

Texte & Bilder: Felix Henkelmann

Kirche & Internet
Unsere Jugend auf Social Media

Die Evangelische Jugend der Neu-Ulmer Stadtgemeinden ist 
auch auf Facebook und Instagram zu finden. Hier gibt’s immer 
wieder mal lustige, spannende und interessante Blicke hinter 
die Kulissen und Eindrücke von unseren Veranstaltungen.
Auf unserem Youtube-Kanal „Fridolins Homeoffice“ gibt 
es immer wieder neue Videos mit Esel Fridolin zu unseren 
Kirchengemeinden und verschiedenen spannenden Themen. 
Fridolin findet übrigens, dass seine Videos nicht nur für Kinder 
interessant sind.

Kirche & Bauernhof
Maisernte auf unserem Youtube-Kanal

Anfang Oktober konnten wir wieder das Erntedankfest feiern. 
Mit dem Thema „Ernte“ befassten sich unsere Jugendlichen 
ein paar Wochen vorher auch schon ganz praktisch. Gemein-
sam besuchten sie den Bauernhof der Familien Donath/ Renft-
le-Zerle an der alten Wiblinger Straße. Dort durften sie bei der 
Maisernte zuschauen und bei der Arbeit im Kuhstall helfen. 
Aus dem Besuch auf dem Bauernhof entstanden mehrere tolle 
Videos für unseren Youtube-Kanal „Fridolins Homeoffice“, die 
nicht nur für Kinder interessant sind. 
Die Videos unserer Jugend finden Sie hier: https://t1p.de/
ocw5. Schauen Sie doch einfach mal vorbei!
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Aus unserer Gemeinde

Kirche & Martin Luther
Kinderaktionstag am Reformationstag

„Keine Angst! Gott liebt dich!“ war das Motto eines Kinder-
aktionstags für unsere drei Stadtgemeinden zum Reformati-
onstag. Eine kleine Gruppe Kinder traf sich am 31.10. in der 
Andreaskirche Neu-Ulm, hörte die Geschichte von Martin 
Luther und seinen 95 Thesen, beschäftigte sich mit dem The-
ma „Angst“ und malte bunte Mutmachbilder.

Kirche & Theater
Die zweite Prinzessin

Am 25. Oktober feierten wir den ersten Vis-á-vis-Familiengot-
tesdienst mit dem Jungen Theater Ulm in der Petruskirche. 
Mit dem Jungen Theater haben wir in der Vergangenheit 
schon für mehrere Projekte kooperiert. Gemeinsame Tanz-, 
Theater- und Bewegungs-Workshops in den Gemeindehäu-
sern mit anschließendem Theaterbesuch wurden gemeinsam 
geplant und in unseren Stadtgemeinden veranstaltet. 
Nun besuchte im Oktober das Junge Theater einen Fami-
liengottesdienst in der Petruskirche und adaptierte damit 
das Format der „Vis-á-vis“-Gottesdienste nun auch für die 
jüngere Generation. 
Bei „Vis-à-vis“-Gottesdiensten werden Themen aus aktuellen 
Produktionen des Theater-Spielplans aus dem Blickwinkel 
des Glaubens und der Theologie unter die Lupe genommen. 
Der Gottesdienst wurde nach dem Glockenläuten mit einer 
Choreografie der Tanztheaterbande eröffnet. Später kamen 
dann Szenen aus dem aktuellen Kinderstück „Die zweite Prin-
zessin“ zur Aufführung. In der Inszenierung von Charlotte Van 
Kerckhoven geht es mehr als um einen Geschwisterkonflikt. 

„Es geht um Frust, Schuld, dem Wunsch nach Anerkennung, 
Sehnsucht nach Wachsen und dem Gefühl des Allein-gelassen-
seins.“, so Schauspielerin Stephanie Pardula im Vorgespräch 
zum gemeinsamen Gottesdienst. Diese Gefühle kennen nicht 
nur Prinzessinnen, sondern auch unsere Kinder und wir alle. 
Wichtig ist dabei aber, dass wir wissen, dass wir mit diesen 
Gefühlen nicht alleine sind. Gott ist immer an unserer Seite.
Besonders schön war es, dass wir trotz aller strengen Corona-
Bedingungen Gottesdienst mit Jung und Alt feiern konnten.

2.v.l. Charlotte Van Kerckhoven. 

3. v.l. im grünen Rock Stepha-

nie Pardula 4.v.l. Choreograph 

Gaetan Chailly. R Rel.päd. Felix 

Henkelmann. Bild: M. Maurer
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Veranstaltungen

Alternativer Adventskalender 2020
In diesem Jahr kann der Lebendige Adventskalender leider nicht in 
gewohnter Form stattfinden. Trotzdem wollen wir den Advent mitei-
nander gestalten und erleben. Mit dem Alternativen Adventskalender 
öffnet sich jeden Tag ein gestaltetes  Fenster, das Sie auf einem Spa-
ziergang entdecken können. Auf der Homepage der Erlöserkirche fin-
den Sie den dazu passenden Tagesimpuls, den die Gastgeber zu ihrem 
Fenster gestaltet haben: Mit Gedichten und Geschichten, zum lesen, 
anhören oder ansehen, mal lustig,  mal besinnlich - so abwechslungs-
reich und bunt wie unsere Gemeinde! Und bei den Adventsandachten 
am Amberbaum treffen wir uns auch mal „in echt“!

1
Familie Šimeg 

Martin-Luther-Str. 2

2
Familie Kern
Ehingerweg 13

3
Adventsandacht

Innenhof  
Erlöserkirche s. S. 6

4
Kindergarten  
Spatzennest

Krautgartenweg 1

9
Adventsandacht

Innenhof  
Erlöserkirche s. S. 6

10
Kinderkrippe  
Spatzennest

Hartweg 24

11
Familie Wachter 
Albrecht-Dürer-Str. 

51

12
Verena Hlasna 

Robert-Stolz-Str. 23

17
Verena  

Mühlebach
Emanuelstr. 9 

18
Barbara Locher
Offenbachstr. 18/1

19
Familie  

Zuckschwerdt 
Albrecht-Dürer-18

20
Konfirmanden  
Erlöserkirche 

Martin-Luther-Str. 2
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Veranstaltungen

5
Familie Martin 

Hölderlinstr. 5

6
Familie Sölter 

Franz-Lehar-Str. 34

7
Familie Worf

Rothweg 3

8
Familie Luckey
Albrecht-Dürer-Str. 

33

13
Familie Sokoließ

Gottbrodweg 12

14
Familie Ihlein 
Offenbachstr. 50

15
Adventsandacht

Innenhof  
Erlöserkirche s. S. 6

16
Familie Martin
Offenbachstr. 16

21
Almut Grote
Neue Gasse 5

22
Familie Gustrau/

Olbrich
Astrid-Lindgren 22

23
Familie

 Axmacher
Rothweg 39

24
Heilig Abend-
Gottesdienste
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Veranstaltungen

Musikalischer Gottesdienst
Mit Stücken von Wolfgang Amadeus Mozart 
und Arien von Antonio Vivaldi und Josef 
Haydn gestaltet das Fürstquartett den Got-
tesdienst zur Einführung des neuen Kirchen-
vorstands und der Weihe des neuen Abend-
mahlskelchs mit. Herzliche Einladung!

Was tust du für deine Ehe?
Der Online-Ehekurs der evangelischen Kirchen Kempten

100.000-fach bewährt ist der Ehekurs von „Alpha“, einer 
Initiative der anglikanischen Kirchengemeinde Holy Trinity 
Brompton in London. Unser Online-Ehekurs besteht aus 7 
Abenden und beginnt 
am Donnerstag, 14.1.2021, um 19.00. 

Er wird dann jeden Donnerstag fortgesetzt. Das Dabeisein on-
line über die Plattform Zoom ist kinderleicht. Bei technischen 
Fragen sind wir gerne behilflich.
Jeder Abend hat ein eigenes Thema, z.B: Die Bedeutung der 
Herkunftsfamilie, gute Kommunikation, Konfliktlösung, Liebe 
ist… 
 
Der Abend ist für alle Paare gedacht, ob schon lange oder erst 
kurz zusammen, ob verheiratet oder nicht.
Die Macher des Kurses, Pfarrer Nicky Lee und seine Frau Sila, 
geben Impulse, die wir als Video zeigen, auf Deutsch. Zwi-
schendurch haben die Teilnehmer Zeit, Aufgaben im Teilneh-
merbuch zu bearbeiten. Öfter wird im Teilnehmerbuch auch 
ein Gespräch der Partner darüber erbeten, was sie bei den 
Aufgaben geschrieben haben. 

Der Kurs ist ganz diskret: Alles bleibt bei dem Paar. Nichts wird 
in einer Gruppe oder öffentlich besprochen. Unsere Erfahrung 
in Kempten ist, dass der Kurs als sehr hilfreich empfunden wird. 
Einige ehemalige Kursteilnehmer haben selbst schon Ehekurse 
in ihren Gemeinden durchgeführt.

Teilnahmegebühr: 20 Euro pro Person, für den ganzen Kurs 
(enthält das Teilnehmerbuch incl. Versand)

Für weitere Informationen und für die Anmeldung (möglichst 
vor dem 6.1.2021) schreiben Sie bitte an: fritz.thum@elkb.de

Angelika Thum-Walther und Fritz Thum,  
Brigitte Bauer und Ralf Sander

Dieser Kurs ist ein Gemeinschaftsprojekt von  
Markuskirche Kempten und Matthäuskirche Kempten.

Alpha-Kurse sind Kurse über die 

Grundlagen des christlichen Glau-

bens. Das Vorbild aus der anglika-

nischen Kirche hat schon längst in 

Deutschland Fuß gefasst und bietet 

mit dem Ehekurs einen Raum, um in 

die Beziehung zu investieren. Zwei 

evangelische Kirchengemeinden 

in Kempten starten im Januar die 

Online-Variante und laden Paare aus 

ganz Bayern ein, teilzunehmen.

Bi
ld

: A
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eu
ts

ch
la

nd
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Ihre Spende

Fatmata Fullah aus Sierra Leone ist acht. In 
ihrem Dorf verkauft sie jeden Tag Peperoni 
und Zwiebeln, Salz und Fisch. Ihr Vater ist 
vor ein paar Jahren an Ebola gestorben, 
seitdem muss ihre Mutter die Kinder alleine 
durchbringen. Gabriel Pino Gonzalez (12) aus 
Paraguay ist Schuhputzer am Busbahnhof 
von Asuncion. Seine Eltern leben getrennt, 
sein Vater ernährt ihn und zwei seiner Brüder 
allein. Zwei Beispiele von vielen. 

Hauptursache für Kinderarbeit ist die Armut. 
In den meisten Ländern mit einem hohen 
Anteil an arbeitenden Kindern muss ein Groß-
teil der Menschen von weniger als einem 
US-Dollar pro Tag leben. Ohne die Unterstüt-
zung der Kinder könnten viele Familien nicht 
überleben. Schulgebühren sowie die Kosten 
für Bücher oder Uniformen können sie sich 
nicht leisten. Doch um aus der Armut zu 
entkommen, führt der Weg nur über eine gute 
Schulbildung. Und um die zu erreichen, ist 
regelmäßiger Schulbesuch notwendig. Eltern, 

62. Aktion: Kindern Zukunft schenken! 
Zusammen mit seinen Partnerorganisationen setzt sich 
Brot für die Welt dafür ein, dass kein Kind aus Armut dazu 
gezwungen ist, zum Familieneinkommen beizutragen. 

die selbst als Kinder arbeiten mussten, neigen 
dazu, ihre Kinder auch wieder zur Arbeit zu 
schicken. Ein Teufelskreis, der durchbrochen 
werden muss. 
Wir finanzieren Projekte, die Kindern aus 
armen Familien den Schulbesuch ermöglichen. 
Wir helfen dabei, Ernährung zu sichern und 
Armut zu bekämpfen. Wir leisten nationale 
und internationale Lobbyarbeit, um Abkom-
men zum Schutz von Kindern einzufordern 
und ihre Umsetzung zu sichern. Was wir 
heute für unsere Kinder tun, schafft mehr 
Gerechtigkeit für die Welt von morgen.

Brot für die Welt braucht Ihre Hilfe!
In diesem Jahr werden vermutlich weniger 
Menschen als sonst die Gottesdienste zu 
Weihnachten besuchen. Das bedeutet gerin-
gere Kollekten für Brot für die Welt. Diese 
Ausfälle haben massive Auswirkungen auf all 
jene Menschen, die wir mit unseren Projek-
ten erreichen und unterstützen. Helfen Sie 
deshalb jetzt mit Ihrer Spende!

Bank für Kirche und Diakonie  
IBAN:  DE10100610060500500500;  
BIC:  GENODED1KDB

online:  
www.brot-fuer-die-welt.de/spende
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Neues aus dem Kinderhaus Spatzennest

ESIS-Informationssystem im Kinderhaus
Seit kurzem haben wir im Kinderhaus das ESIS-Informations-
system eingerichtet. Viele Familien kennen das ESIS-System be-
reits von der Grundschule, die es bereits seit einiger Zeit nutzt. 
So war die Bereitschaft hoch, sich auf diese neue Methode der 
Kommunikation einzulassen: Durch das Informationssystem 
können wir Familien schneller informieren und alle erreichen. 
Das ist besonders in Corona Zeiten sehr hilfreich, da immer 
wieder neue Informationen kommen. 
Über das System erhalten alle Familien Informationen direkt 
per E-Mail oder aufs Handy mit der ESIS-App. Über die App 
können Kinder auch krank gemeldet werden. Außerdem 
bekommen die Eltern so Informationen zu Ausflügen und 
Veranstaltungen.  
Wir freuen uns sehr, dass wir das Programm in so kurzer Zeit 
einrichten konnten!

Neuer Elternbeirat
In diesem Jahr fand der Elternabend nicht wie gewohnt in 
großer Runde, sondern in den einzelnen Gruppen statt. Ein El-
ternbeirat konnte trotzdem gewählt werden. Den ersten Vorsitz 
teilen sich Katharina Hust und Angela Matheja, den zweiten 
Vorsitz hat Sandra Leibing übernommen. Bereits als Schrift-
führerin aus dem letzten Jahr geübt, hat sich Meike Dahlhaus 
bereit erklärt, dieses Amt wieder zu übernehmen. Herzlichen 
Dank allen Elternbeirät*innen! 

Der neue Elternbeirat des Kinder-

hauses ist jetzt auch per Mail direkt 

erreichbar unter  

Eltern_Spatzennest@gmx.de: 

vordere Reihe: Sandra Leibing 

(Zweiter Vorsitz), Vanessa 

Mühlebach, Angela Matheja und 

Katharina Hust (Erster Vorsitz)

hintere Reihe von links nach rechts: 

Daniela Früh, Julia Constantin, Mei-

ke Dahlhaus, Simone Fall, Claudia 

Köpp-Walter;

nicht im Bild: Sabine Sölter, Ulrike 

Luckey
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Neues aus dem Kinderhaus

Unterstützung für unser Team gesucht

Kinderpfleger*in (m/w/d) oder Erzieher*in (m/w/d)

in der Krippe unseres evangelischen Kinderhauses 
Spatzennest 

in Voll- oder Teilzeit für 20-40 Wochenstunden.

Vergütung nach TV-L; schwerbehinderte Menschen werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt.

In unserem Kinderhaus Spatzennest mit vier Kindergarten- und 
zwei ausgelagerten Krippengruppen suchen wir eine zusätz-
liche Fachkraft zur Unterstützung unseres engagierten und 
motivierten Krippen-Teams. Selbstständiges, strukturiertes und 
teamfähiges Arbeiten ist uns wichtig. In unserem Haus pflegen 
wir mit Kindern, Eltern und Mitarbeiter*innen einen wertschät-
zenden Umgang im Sinn des christlichen Menschenbildes.

Die Arbeit in der Kinderkrippe ist geprägt von Kreativität und 
orientiert sich an den Stärken und Interessen der Kinder. Wir 
arbeiten mit Kinderkonferenzen und die Selbstständigkeit der 
Kinder steht bei uns im Fokus. Wir lernen unsere Umwelt aktiv 
durch Ausflüge, z.B. in die Friedrichsau oder in den Tiergarten, 
durch thematische Projekte und gezielte Angebote kennen. 
Besondere Feste und regelmäßige kindgerechte Gottesdienste 
ergänzen den abwechslungsreichen Alltag. Im Team arbeiten 
wir gruppenübergreifend und orientieren uns an den Stärken 
der jeweiligen Mitarbeiter*innen. Wichtig ist uns ein harmoni-
sches Miteinander.

Durch gezielte Kooperationsangebote wie z.B. gemeinsame 
Ausflüge, Gottesdienste und wöchentliche Besuche lernen die 
Krippenkinder den Kindergarten kennen. Die Teams von Krippe 
und Kindergarten arbeiten eng und vertrauensvoll zusammen. 
Auch mit der Erlösergemeinde als Trägerin des Kinderhauses 
und unserem Förderverein Spatzennest arbeiten wir eng 
zusammen.

Wenn Sie einen anspruchsvollen, erfüllenden und sinnstiften-
den Arbeitsplatz in einem tollen Team suchen, dann sind Sie 
bei uns genau richtig!

Weitere Informationen erhalten Sie 

bei Gesamtleitung Bianca Bosch 

(Tel: 0731 / 73502) oder bei Pfarre-

rin Ruth Šimeg (0731 / 79152). Wir 

freuen uns auf Ihren Anruf!

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung 

an das Kinderhaus Spatzennest, 

Krautgartenweg 1, 89231 Neu-Ulm



Diese Seite ist in der Online-Ausgabe nicht einsehbar.

Wir bitten um Verständnis!
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Freud und Leid



Sonntag, 29.11., 10.00 Uhr
Familiengottesdienst zum 1. Advent
mit dem Kinderhaus
Pfarrerin Ruth Šimeg 

Donnerstag, 3.12.,18.00 Uhr
Adventsandacht am Amberbaum

Sonntag, 6.12., 10.00 Uhr
musikalischer Gottesdienst mit Harfe, 
Pfarrerin Ruth Šimeg 

Mittwoch, 9.12., 18.00 Uhr
Adventsandacht am Amberbaum

Freitag, 11.12., 20.00 Uhr
ökum. Taizé-Gebet, St. Albert

Sonntag, 13.12., 10.00 Uhr
Gottesdienst, Pfr. Bernhard Werner

Dienstag, 15.12., 18.00 Uhr
Adventsandacht am Amberbaum

Sonntag, 20.12., 10.00 Uhr
Gottesdienst, Pfarrerin Ruth Šimeg

Heiliger Abend, 24.12.,(s. S. 4-6!)
16.00 Uhr: Familiengottesdienst,
Pfarrerin Ruth Šimeg

18.00 Uhr: Christvesper 
Pfarrerin Ruth Šimeg, Bläserquartett

1. Weihnachtstag, 25.12., 
10.00 Uhr Pfarrerin Ruth Šimeg
Festgottesdienst mit Abendmahl W/E

2. Weihnachtstag, 26.12., 
10.00 Uhr, Pfarrerin Ruth Šimeg
Zentraler Gottesdienst, Petruskirche

Sonntag, 27.12., 10.00 Uhr
Zentraler Gottesdienst 
in der Petruskirche
Pfarrer Bernhard Werner

Altjahresabend, 31.12., 
17.00 Uhr, Pfarrerin Ruth Šimeg
Ökumenischer Jahresschlussgottes-
dienst in St. Albert  

Neujahr, 1.1., 18.30 Uhr
Segnungsgottesdienst, Petruskirche, 
Pfarrer Johannes Knöller

Sonntag, 3.1., 10.00 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst in der 
Erlöserkirche, Dekan Jürgen Pommer, 
Pfarrerin Ruth Šimeg

Epiphanias, 6.1., 10.00 Uhr
Zentraler Gottesdienst in der Petrus-
kirche
Prädikant Felix Henkelmann

Freitag, 8.1.,20.00 Uhr
ökum. Taizé-Gebet, St. Albert

Sonntag, 10.1., 9.00 Uhr
Gottesdienst 
Pfarrer Johannes Knöller

Sonntag, 17.1., 10.00 Uhr 
Zentraler Gottesdienst Petruskirche
Dekan Jürgen Pommer

Sonntag, 24.1., 10.00 Uhr
Familiengottesdienst
Pfarrerin Ruth Šimeg

Sonntag 31.1., 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl T/E
Pfarrerin Ruth ŠimegW/T/E: AM mit Wein/Traubensaft im Einzelkelch 

Hostien grundsätzlich glutenfrei
17

Gottesdienste im Überblick



Viele unserer Gruppen und Kreise pau-
sieren momentan. Bitte beachten Sie die 
Hinweise auf der Homepage 
www.erloeserkirche-neu-ulm.de

Kinder, Jugend, Familien
Spielgruppe (0-3 Jahre + Geschwister)
findet nicht statt
donnerstags, 15.30 -17.00 Uhr
im Gemeindesaal; Pfarrerin Ruth Šimeg

Mini-Riesen
findet nicht statt
dienstags, 15.45 - 17.15 Uhr, Gemeindesaal
Leitung: Rel.Päd. Felix Henkelmann & Team

Konfirmanden

11.12., 16.30-18.30 Uhr: KonfiZeit mit Eltern, 
Erlöserkirche
19.12., 15 Uhr: Vorbereitung Adventsfenster 
15.-17.1.: Konfifreizeit? weitere Infos folgen
29.1., 16.30-18.30 Uhr: KonfiZeit
sämtliche Treffen in der Erlöserkirche! 

Neue Generation - Jugendmitarbeiter

nach Absprache

Vater-Kind-Tag
findet nicht statt
zweimonatlich samstags 9-13.00 Uhr 
weitere Informationen und Anmeldung bei 
Benjamin Šimeg; benjamin@simeg.info

Kinderbibeltag
findet nicht statt
zweimonatlich samstags 9-13.00 Uhr 
weitere Informationen und Anmeldung bei 
ruth.simeg@elkb.de
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Regelmäßige Gruppen und Kreise in der Gemeinde

Teenies on Tour 
findet nicht statt
zweimonatlich samstags 9-13.00 Uhr 
weitere Informationen und Anmeldung bei 
felix.henkelmann@elkb.de

Musik
Chorprobe
findet nicht statt
dienstags um 20.00 Uhr, 
Leitung: Brigitte Ziegler-Weiland

Posaunenchor
dienstags, 20.00 Uhr, im Gemeindsaal der 
Andreasgemeinde Ludwigsfeld

Erwachsene
Malgruppe
findet nicht statt
dienstags ab 9.00 Uhr im Konferenzzimmer
Kontakt: Renate Krumm, Telefon 73766

Männertreff Grillen & More
findet nicht statt
weitere Informationen und Anmeldung bei 
Benjamin Šimeg; benjamin@simeg.info

Espresso-Seminar
findet nicht statt
zweiwöchentlich mittwochs, 
ab 9.30 Uhr Einfinden bei Obst und Espresso, 
Vortrag von 10-11.15 Uhr, Pfr. Burmann

Medinar - medizinisches Abendseminar
nach Ankündigung

Senioren
Ökumenischer Seniorenkreis

jeweils dienstags um 14.30 bis 15.30 Uhr in 
der Kirche St. Albert mit „Kuchen to go“
1.12.: Adventlicher Nachmittag
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Kontakt | Infos | Impressum

Hinweis zum Parken im Kirchhof:

Bitte beachten Sie, dass es im Winter nur ei-
nen eingeschränkten Winterdienst im Kirchhof 
gibt. Es werden nur Fußwege zur Kirche, nicht 
der gesamte Parkplatz geräumt. Die Parkflä-
chen können vereist sein. Es empfiehlt sich 
bei Schneeglätte an der Straße zu parken und 
sich an die geräumten Fußwege zu halten. So 
kommen Sie sicher an!

Impressum:
Herausgeber: Ev.-Luth. Erlöserkirche Neu-Ulm

V.i.S.d.P.: Pfarrerin Ruth Šimeg 

Redaktion: Ruth Šimeg, Felix Henkelmann, Agnes 

Brenner, Gerda Wiedenmann, Wolfgang Streiftau

Druck: Flyeralarm, Würzburg

Auflage: 1.500

Fotos: Soweit nicht anders angegeben privat.

Der Gemeindebrief erscheint alle 2 Monate und wird 

im Gemeindebereich der Erlöserkirche kostenlos 

verteilt. Gerne nehmen wir dafür Spenden entgegen:

Sparkasse Neu-Ulm DE 35 7305 0000 0430 1520 09, 

BIC BYLADEM1NUL, Spendenzweck: Gemeindebrief

Pfarramt Erlöserkirche Neu-Ulm
Pfarrerin Ruth Šimeg
Martin-Luther-Str. 2, 89231 Neu-Ulm
Tel.: 0731 / 79 152
Fax.: 0731 / 972 68 55
e-mail: pfarramt.erloeser.neu-ulm@elkb.de
Internet: www.erloeserkirche-neu-ulm.de

Spendenkonto: 
DE 35 7305 0000 0430 1520 09, 
BIC: BYLADEM1NUL Sparkasse Neu-Ulm
(bitte mit Angabe des Spendenzwecks)

Öffnungszeiten Pfarramtsbüro
dienstags, donnerstags: 14.00 - 18.00 Uhr
Sekretärin: Gerda Wiedenmann

Seelsorgebereitschaft Neu-Ulm
Mobiltelefon: 0171 / 628 42 74

Vertrauensmann des Kirchenvorstands
Wolfgang Streiftau
Tel.: 0731/76339

Evangelisches Kinderhaus Spatzennest
Leiterin: Bianca Bosch
Krautgartenweg 1, 89231 Neu-Ulm
Tel.: 0731/73502
kinderhaus-spatzennest-offenhausen@elkb.de

Jugendarbeit
Religionspädagoge B.A. Felix Henkelmann
Petrusplatz 8, 89231 Neu-Ulm
Tel.: 0731/9748652
felix.henkelmann@elkb.de

Diakonisches Werk
Eckstraße 25, 89231 Neu-Ulm
Tel.: 0731/70478-0
www.diakonie-neu-ulm.de
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